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TIPPS UND TERMINE
VERANSTALTUNGEN

Sitzung Ausschuss für Stadtent-
wicklung, Planung und Bau, Rat-
haus, 19.30 Uhr.
Senioren-Fassenacht der katho-
lischen und evangelischen
Senioren in Jügesheim, Haus
der Begegnung, 13.59 Uhr.
Gesprächsabend zur ökumeni-
schen Bibelwoche, Emmaus-
gemeinde Jügesheim, Berli-
ner Straße 2, 19.30 Uhr.
Abteilungsversammlung Dance/
Showdance der Sportvereini-
gung Weiskirchen, Jugend-
raum des Vereins, 20 Uhr.
Treffen Jahrgang 1938 Duden-
hofen, Bürgerhaus, 18 Uhr.
Kaffee-Stammtisch Bürgerhilfe
Rodgau, Bäckerei Schäfer,
Weiskirchen, Hauptstraße
36, 14.30 Uhr.
Ausflug Seniorenclub Weiskir-
chen, ab Anhalter/Daimler-
straße 9.45 Uhr, ab Bürger-
haus 10 Uhr.

AUSSTELLUNGEN

„Akzente in Acryl“ von Michae-
la Raab, Flurkunst im Rat-
haus, 8 bis 12 Uhr.

FREIZEIT

Büchereien: Stadtbücherei Jü-
gesheim, 9 bis 13 und 15 bis
19 Uhr; evang. Bücherei Du-
denhofen, 16 bis 19 Uhr;
kath. Bücherei Dudenhofen,
16 bis 18 Uhr; kath. Bücherei
Nieder-Roden, 15 bis 18 Uhr.

RAT UND HILFE
NOTDIENSTE

Apotheke: Bereitschaftsdienst
bis morgen, 8.30 Uhr: Brei-
dert-Apotheke, Breidertring
2a, Rödermark (Ober-Roden),
� 06074 98218.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
19-23 Uhr, Zentrale Dietzen-
bach, Babenhäuser Straße 29,
und Zentrale Seligenstadt, As-
klepios-Klinik, Dudenhöfer
Straße 9, � 116117 (telefo-
nisch 19 - 7 Uhr).

SERVICE

Schiller-Haus Urberach: 14 - 18
Uhr Hausaufgabenhilfe,
15.30 Uhr Sprechstunde Ju-
gendarbeit, 16 - 22 Uhr offe-
ner Treff für Jugendliche mit
Koch-AG, Leseclub für Kinder
(6-12 J.), 16 - 18 Uhr Berufswe-
gebegleitung, Schillerstr. 17.
Bürgertreff Waldacker: 10-18
Uhr geöffnet, 18.30 Uhr
Schachclub Jugend, 20 Uhr
Schachclub Erwachsene, Goe-
thestraße 39.
Seniorentreff Ober-Roden:
13.30 Uhr Kartenrunde, Altes
Feuerwehrhaus.
Kinderschutzbund: 16 - 18 Uhr;
Beratungsstelle im alten Rat-
haus Weiskirchen, � 06106
62186. Beratungsstelle in der
Halle Urberach: 9 - 11 Uhr;
� 06074 68966.
Pro Familia: Schwanger-
schaftsberatung, Paar- und
Sexualberatung, Dietzen-
bach, Paul-Ehrlich-Straße 5,
Terminvergabe montags,
dienstags und donnerstags
von 10 bis 13 Uhr, mittwochs
von 13 bis 15 Uhr, � 06074
2265.
Bürgerhilfe Rodgau: 10 - 12 Uhr
Sprechstunde; Hilfsdienste
aller Art; Büro Paul-Gerhardt-
Straße 28, � 06106 12012.
Anruf-Sammeltaxi: Rodgau
� 06106 646464.
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AUS DEN VEREINEN
RÖDERMARK

Seniorenhilfe: Das Matjes- bzw.
Heringsessen findet am Don-
nerstag, 8. Februar, um 15
Uhr im Restaurant Zagreb in
der Halle Urberach statt. Am
Nachmittag Hering statt Kaf-
fee und Kuchen? Warum
nicht, das wird immer gut be-
sucht. Es liegen bereits meh-
rere Anmeldungen vor. An
diesem Donnerstag ist Wei-
berfastnacht und damit wird
dann auch das frühe Ende der
Karnevalszeit eingeläutet.
Das Heringsessen ist kosten-
pflichtig (Bezahlung in der
Gaststätte). Damit der Wirt
ausreichend Fisch besorgen
kann, bittet der Verein um
Anmeldung bis spätestens 5.
Februar. Bitte direkt oder te-
lefonisch in der Geschäfts-
stelle anmelden, Montag
oder Freitag jeweils von 10
bis 12 Uhr, � 06074 862606.
Bei dieser Gelegenheit auch
schon der Hinweis auf das
Treffen mit Jahreshauptver-
sammlung am 8. März.
Skiclub: Am Freitag, 26. Janu-
ar, muss die Skigymnastik
wegen der Clubmeisterschaft
in Sterzing ausfallen. Abfahrt
nach Sterzing ist am 24. Janu-

ar, um 14.30 Uhr am Park-
platz der Sporthalle Kapellen-
straße. Die nächste Gymnas-
tik ist am 2. Februar.
Club der Wanderfreunde: Auf
vielfachen Wunsch hat sich
der Vorstand entschlossen,
zum dritten Mal die Tour
über die sieben Hügel um
Darmstadt abzuwandern.
Start dieser Stadtwanderung
erfolgt am Sonntag, 28. Janu-
ar, am Ostbahnhof in Darm-
stadt. Von dort geht es über
den Landschaftspark Rosen-
höhe, weiter in Richtung Bo-
tanischen Garten und Vivari-
um zum Dachsberg. Über den
Herrgottsberg, vorbei am
Goetheteich kommt man zur
Ludwigs- und Marienhöhe.
Treffpunkt ist um 9.15 Uhr
die Sporthalle in der Kapel-
lenstraße, neben der Feuer-
wehr. Die Abfahrt erfolgt in
Fahrgemeinschaften. Auf gut
ausgebauten Wegen, gerin-
gen Anstiegen und Abstiegen
wird die Tour gegen 13.30
Uhr beendet. Dann geht es
nach Weiterstadt zum Ab-
schlussessen im Restaurant
am Aulenberg. Info über die
Wanderung erteilt der Vorsit-
zende Hans-Dieter Scharfen-
berg, 06074 0151 58564291

oder E-Mail scharfenberg-
h@t-online.de
Diabetiker-Selbsthilfe: Diabe-
tes und Urlaub ist das Thema
eines Informationsabends
mit Diabetesberaterin Clau-
dia Vogel (DDG) am Dienstag,
30. Januar, um 19.30 Uhrim
Mehrzweckraum der Halle
Urberach.

OBER-RODEN

Turngemeinde: Die Turnabtei-
lung bietet folgende Sport-
stunden in jeder Altersklasse
an.
Eltern-Kind-Turnen: ab 1 ½
Jahre: donnerstags, von 17 bis
18 Uhr.
Vorschulturnen ab 4 Jahre für
Mädchen und Jungen: don-
nerstags, von 16 bis 17 Uhr.
Kinderturnen Aufbaukurs:
donnerstags, von 16 bis 17
Uhr.
Kinderturnen ab 8 Jahre für
Mädchen und Jungen: don-
nerstags, von 17 bis 18 Uhr.
Kinder Leistungsturnen ab
Leistungsstufe P2: donners-
tags, von 18 bis 20 Uhr
Body-Fitness: dienstags, von
20 bis 21 Uhr. Alle Sportstun-
den finden in der Sporthalle
Ober-Roden, Kapellenstaße

14, statt.
Jedermann-/Frau-Sport: mon-
tags von 20 - bis 22 Uhr, Sport-
halle der Nell-Breuning-Schu-
le, Kapellenstaße 12.
Damengymnastik Senioren:
mittwochs von 14.30 bis 16
Uhr TG Turnhalle, Mainzer
Straße 68.
In allen Gruppen sind neue
Mitglieder jederzeit willkom-
men. Einfach mal vorbei-
schauen und „reinschnup-
pern“! Bei Fragen: Katharina
Inhoff, � 06074 96581
Beim Zumba-Kurst ist ein Ein-
stieg am Montag, 22. Januar,
möglich. Der Kurs wird von
Miguel Dominguez Rodri-
guez geleitet. Die erste Stun-
de ist kostenlos und findet in
der Sporthalle der Nell-Breu-
ning-Schule, Kappellenstraße
12, montags von 20 bis 21
Uhr statt.
Zehner-Karte: 30 Euro für
Mitglieder, 60 Euro für Nicht-
Mitglieder. Bitte mitbringen:
Bequeme Kleidung, Hallen-
sportschuhe und Getränke.
Anmeldungen nimmt Katha-
rina Inhoff, � 96581. E-Mail:
kath-inhoff@t-online.de ent-
gegen.
Es wird eine Bauch-Beine-Po-
Trainerin für den Kurs don-

nerstags, 19 bis 20 Uhr ge-
sucht. Kontakt: Katharina In-
hoff, 06074 96581. E-Mail:
kath-inhoff@t-online.de
Turnerschaft: Am ersten Fe-
bruar-Wochenende folgen die
Tanz-undSpaß-Sitzung und
die Kinder-Jugend-Fastnachts-
show. Die Tanz-und-Spaß-Sit-
zung unter Leitung des Sit-
zungspräsidenten Thomas
Gotta findet am Samstag, 3.
Februar, um 19.33 Uhr statt.
In der TS-Halle in der Fried-
rich-Ebert-Straße werden ei-
nige Hochkaräter in sämtli-
chen Darbietungsformen auf-
warten. Und auch neue Pro-
grammpunkte werden die
„Rot Scheiern“ am Ende des
Abends in ein Kolosseum ver-
wandeln, sodass auch der
letzte Besucher am Ende
überzeugt sagen kann: „Die
spinnen tatsächlich, die Rö-
mer!“ Am Sonntag, 4. Febru-
ar, findet die Kinder-Jugend-
Fastnachtsshow um 15.01
Uhr statt. Das Programm
wird gestaltet von den TS-
Nachwuchsgruppen im Jazz-
tanz und auch Büttenreden
sorgen für Abwechslung. Für
beide Veranstaltungen am
Sitzungswochenende sind
noch Karten im Vorverkauf

verfügbar, diese können bei
Inge und Klaus Hilger,
� 06074 90140 oder per E-
Mail k.hilger@mac.com be-
stellt werden.

URBERACH

Kleingärtnerverein Erlenwald:
Der Verein lädt alle Mitglie-
der zur Jahreshauptversamm-
lung am Samstag, 27. Januar,
um 16.30 Uhr, ins Vereins-
heim ein. Die Tagesordnung
wurde den Mitgliedern
schriftlich zugestellt.
Im Anschluss an die Ver-
sammlung findet ab 18 Uhr
das traditionelle Grünkohles-
sen statt. Dazu sind Freunde,
Bekannte und Verwandte ein-
geladen.
KSV: Die Jahreshauptver-
sammlung der KSV-Judoabtei-
lung ist am Freitag, 9. März,
um 20.30 Uhr im Nebenraum
des KSV-Heimes, Turngarten-
straße 10 in Urberach. Auf
der Tagesordnung steht u. a.
Begrüßung, Jahresbericht
2017, Aussprache zum Jahres-
bericht 2017, Entlastung des
Vorstandes, Neuwahlen des
Vorstandes, Terminplanung
2018, Sommerfest - Anfänger-
kurs, Turniere.

SGN-Jubilare sind zusammen 545 Jahre im Verein
Frank Mannweiler, Edgar Ott und
Ljubica Perkman. 25 Jahre in der
SGN sind Kornelia Robota, Marlies
Romahn und Josefa Kühnle. In der

ersten Halbzeit des Empfangs hatte
der Vorstand elf Mitglieder mit der
neuen Verdienstehrennadel ausge-
zeichnet. � Foto: Hampe

angehört. Seit 50 Jahren dabei sind
Bettina Berger, Uwe Drews, Elfriede
Hartig, Gerti Stahl und Kirsten Scha-
dow. Seit 40 Jahren: Thomas Dries,

Die SG Nieder-Roden feierte ihre Ju-
bilare beim Neujahrsempfang am
Sonntag – allen voran Herbert Wei-
land, der seit 60 Jahren dem Verein

Skiclub hat Spaß auf der Piste
Jugendliche. Die Eltern hatten sich
in Gruppen zusammengeschlossen.
Zum Programm gehörten eine Fa-
ckelwanderung und ein Biathlon-
wettbewerb.  � Foto: p

ging’s auf die Piste. Bei meist sonni-
gem Wetter und guten Bedingun-
gen hatten alle Freude. Die Ski- und
Snowboardlehrer Markus Theis und
Jens Junk betreuten 14 Kinder und

Eine schöne Woche im Salzburger
Land erlebten 28 Sportler des Ski-
clubs Rodgau/Rödermark. Kurz vor
Mitternacht fuhr der Bus nach Wa-
grain ab und gleich am Morgen

VHS-Kurs
macht Boule
bekannter

WEISKIRCHEN � Die Boule-Ab-
teilung der Turngemeinde
Weiskirchen nutzt die Volks-
hochschule (VHS) als Platt-
form, um für ihren Sport zu
werben. „Boule als Freizeit-
oder Wettkampfsport“ ist das
Thema eines VHS-Kurses an
fünf Samstagen im Frühjahr,
der am 14. April beginnt.

Das Kugelspiel sieht einfa-
cher aus, als es ist: Die Spieler
werfen ihre Metallkugeln (je-
der hat drei Stück) abwech-
selnd in die Nähe einer klei-
nen Zielkugel aus Holz, die
liebevoll „Schweinchen“ ge-
nannt wird. Die Freizeitvari-
ante heißt Boule, der Wett-
kampfsport hingegen Pétan-
que.

Trainer Hermann Tetiwa
verspricht seinen Kursteil-
nehmern einen strukturier-
ten Einstieg in das Teamspiel
aus Frankreich. Er lehrt die
grundlegenden Fähigkeiten
wie Legen und Schießen, er-
klärt die Regeln und geht auf
das Zusammenspiel ein. Bou-
le wird in zwei Teams ge-
spielt, die aus einer bis drei
Personen bestehen. Das Spiel
erfordert Konzentration und
Präzision. Dabei schenkt es
Lebensfreude und Spaß.

Der Kurs findet an fünf
Samstagen von 13 bis 15 Uhr
auf dem Vereinsgelände an
der Hauptstraße statt. Das
Boule-Areal hat 15 Plätze mit
vier verschiedenen Belägen.
Kugeln, Abwurfringe und
Zählgeräte werden gestellt.
Mitzubringen ist ein Lappen
zum Säubern der Kugeln.

Die Teilnahmegebühr be-
trägt 39 Euro. Wenn mehr als
neun Leute mitmachen, fällt
die Gebühr geringer aus. � eh

➔ www.vhs-rodgau.de

Jugend im
Dschungel

JSK-Nachwuchs verbreitet gute Laune
JÜGESHEIM � Da hat sich die
Jugendleitung der JSK-Fast-
nachter einiges vorgenom-
men. Ein Feuerwerk der gu-
ten Laune wollen Martina
Kottmeier, Jennifer Schmidt,
Martina Berg, Phillipp Jansen
und Denise Bürk am Sonntag,
28. Januar, im Dschungel der
Aula der Georg-Büchner-
Schule abbrennen. 21 Pro-
grammpunkte folgen in
schneller Reihenfolge, unter-
brochen mit einer Elf-Minu-
ten-Pause. Das Spektakel be-
ginnt um 14 Uhr. Wiederholt
wird die Show am 4. Februar
zur gleichen Zeit an gleicher
Stelle. Eintrittskarten gibt es
über www.tickets-jskrod-
gau.de oder in der Geschäfts-
stelle des Vereins am Ostring.

Die Besucher erwartet eine
Jugendfastnacht mit 111 Pro-
tagonisten von einem Jahr bis
18 Jahren. Dabei sind auch
das Jugendprinzenpaar Joris
Klabers und Lena Lilla, die

Gugisheimer, Kindergarde,
Jugendelferrat, Pagen mit
Hofstaat. Die Sitzung leitet
Präsident Yves-Joel Grimm.

Dass die Jugendfastnacht
auf das Potenzial eines Turn-
vereins zurückgreifen kann,
merkt man. Tänze kommen
von der Garde, Minkas, Ro-
dau-Hippers, Konfetti-Hopser
und von Crazy Chicken. Ami-
na Dorschner tritt mit einem
Solotanz auf.

Neben dem Präsidenten
stürmen Prinz Joris und Prin-
zessin Lena sowie die Plap-
permäuler Annalena Kroese,
Leia Bucci, Louis Hösbacher,
Laurens Tauber und Vincent
Gajewski, Robin Löw und
Amelie Groha die Bütt. Dane-
ben kommen die Sketch- und
Gesangsgruppen zur Gel-
tung: Gugisheimer, Dschun-
gelgruppe, Sketch und Hüh-
nergegacker, Sketch-Spezis
und die Drum-Boys. Das Fina-
le ist um 17.30 Uhr beendet.

Mit Hellau ins Jahresprogramm
Senioren der katholischen Gemeinde feiern heute im Haus der Begegnung Fassenacht

JÜGESHEIM � Mit „Giesem hel-
lau“ starten die Senioren der ka-
tholischen Gemeinde St. Niko-
laus heute in ihr Jahrespro-
gramm.

Bei der Fassenacht um 13.59
Uhr im Haus der Begegnung
feiern auch evangelischen Se-
nioren mit. Norbert Löw

führt durch den bunten
Nachmittag. Dabei sein ist al-
les: „Ohne dich fehlt je-
mand“, ist das Motto der ka-
tholischen Senioren. Vier
Vorträge, drei Ausflüge und
mehr stehen in der nächsten
Zeit auf dem Programm. Die
Senioren treffen sich einmal
im Monat um 14.30 Uhr im

Haus der Begegnung. Abfahrt
zu den Ausflügen ist um 12
Uhr an der alten Schule.

In Vorträgen geht es um die
Schafzucht (17. Mai), Natur-
schönheiten in Rodgau (12.
Juli), eine „Reise in den kal-
ten Sommer“ (16. August)
und ein religiöses Thema (22.
Februar). Als Referenten kom-

men Markus Metzger, Josef
Lach, Klaus Wiederspahn und
Andrea Köneke.

Eine Modenschau mit Ein-
kaufsmöglichkeit findet am
12. April statt. Ausflüge füh-
ren nach Heppenheim (14.
Juni), nach Lich (13. Septem-
ber) und zur Schokoladema-
nufaktur nach Dillenburg-

Manderbach (15. November).
Bei der Fahrt nach Lich gibt
es ein Wiedersehen mit Pfar-
rer Martin Sahm aus Jüges-
heim. Die 50 Plätze im Bus
sind meist im Nu ausgebucht.
Erntedank feiern die Senio-
ren am 4. Oktober, die Ad-
ventsfeier findet am 13. De-
zember statt. � eh

Weiterbildung
Palliativpflege

Johanniter-Pflegeschule startet im April
NIEDER-RODEN �  Die Johanni-
ter-Altenpflegeschule bietet
im April einen Kurs für „Pal-
liative Care“ als staatliche
Weiterbildung an. Der berufs-
begleitende Kurs startet am
23. April und endet mit der
staatlichen Prüfung am vo-
raussichtlich im September.
Er umfasst 160 theoretische
Unterrichtsstunden und 120
Stunden Berufspraxis. Die
theoretische Ausbildung fin-
det in mehreren Wochen-
blocks im Johanniter-Haus,
Borsigstraße 56, statt. Die
Weiterbildung schließt mit
einer staatlichen, mündli-

chen Abschlussprüfung ab.
In der Palliativpflege wer-

den Patienten mit einer fort-
geschrittenen Krankheit ver-
sorgt, die eine weitere Thera-
pie ablehnen oder bei denen
keine Therapie mehr an-
schlägt. Deshalb steht bei der
staatlichen Weiterbildung
„Palliative Care für Pflege-
kräfte“ die ganzheitliche Ver-
sorgung des Patienten im
Vordergrund.

Für Informationen steht
Schulleiterin Gülden Budde
unter � 06106 8710-57 zur
Verfügung. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. � siw


